
Überreichung des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland an Herrn Walter 

Pungartnik

Rede Carsten Karthaus – 24.07.2025, Vaihingen/Enz

Eine Würdigung, die von Herzen kommt: Walter Pungartnik – Ein Leben für das 

Schach

Lieber Walter, liebe Frau Staatssekretärin Boser, lieber Herr Oberbürgermeister 

Skrzypek, (skr-i-pek), liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, liebe Gäste,

Es sind Momente wie dieser, wo die Zeit stillzustehen scheint. ___ wo ein Augenblick 

mehr Bedeutung trägt als viele Jahre. Wir sind hier, um einen ganz besonderen 

Menschen zu ehren: Walter Pungartnik. Sein Name ist untrennbar mit dem Schach in 

Württemberg verbunden. Es ist mir eine Freude und Ehre, seine beeindruckende 

Lebensleistung zu würdigen – eine Würdigung, die von Herzen kommt. 

Walter Pungartnik: Ein Leben für das Breitenschach.

Walter, in der Steiermark geboren, entdeckte mit elf Jahren die Faszination des Schachs 

und kam mit 21 nach Deutschland.

1984, als 44-Jähriger und bereits sechs Jahre Vorsitzender der Schachvereinigung (SVG) 

Vaihingen/Enz, nahm Walter an einem Führungsseminar des Schachverbandes 

Württemberg teil. Es war eine Zeit in der ich noch nicht geboren war. Das Thema war 

die Integration der Schachvereine in den Württembergischen Landessportbund (WLSB). 

Walter wirkte maßgeblich mit, und der Schachverband ist heute stolzes Mitglied im 

WLSB. Das Seminar öffnete ihm den Zugang zur Verbandsarbeit und brachte ihn mit 

Weggefährten wie Hanno Dürr, Heinz Hohlfeld und Horst Metzing zusammen. Wichtige 

Kontakte, die ihn fortan begleiteten. Walter konnte damals ja noch nicht wissen, wie 

lange ihn dieses Thema noch begleiten wird und dass er die Beziehungen zwischen 

Schachverband und dem WLSB wird noch 30 Jahre als Vizepräsident lang pflegen 

dürfen. 

Heute, als 84-Jähriger, hat Walter für sein außergewöhnliches Engagement das 

Bundesverdienstkreuz erhalten – eine Auszeichnung, die seine Verdienste 

eindrucksvoll unterstreicht. Er ist damit der zweite uns bekannte Schachfunktionär 
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Württembergs, der diese Ehrung erhält. Was ist in der Zeit dazwischen passiert? Lassen 

Sie uns auf einige seiner Stationen zurückblicken:

 Seit 1976: Mitglied bei der SVG Vaihingen/Enz

 1978 bis 1997: 1. Vorsitzender der SVG Vaihingen/Enz fast 20 Jahre!

 1987 bis 2021: Breitenschachreferent beim Schachverband Württemberg 34 
Jahre!

 1991 bis 2021: Vizepräsident beim Schachverband Württemberg 30 Jahre

 Seit 2005: Ehrenvorsitzender bei der SVG Vaihingen/Enz

 2011 bis 2015: Breitenschachreferent beim Deutschen Schachbund (DSB)

Bis zu seinem Abschied 2021, im Alter von 80 Jahren, hat Walter diese Ämter mit 

staunenswerter Energie und Weitsicht ausgefüllt. Seine Verdienste wurden 2019 mit 

der Ehrenmitgliedschaft, der höchsten Auszeichnung des Schachverbandes 

Württemberg, gewürdigt. 2021 erhielt Walter die Auszeichnung für das Lebenswerk 

vom DSB. Damit gehört er zu einem auserlesenen Kreis von nur vier ___ Personen in 

einem Verband mit nahezu ___ 100.000 Mitgliedern. Diese einstimmige Ehrung durch 

den Bundeskongress spiegelt Walters enorme Wertschätzung in der Schachwelt wider.

Walters prägender Einfluss: Wirkung und Bedeutung seiner Verdienste

Jenseits all dieser Ämter und Jahreszahlen hat Walter das Breitenschach in Deutschland 

nachhaltig geprägt. Thomas Wiedmann bezeichnete ihn einst treffend als "Hans Dampf 

in allen Gassen" – ein Leben, das ganz dem Schach, insbesondere dem Breitenschach, 

gewidmet war.

Er war stets ein leidenschaftlicher Vorkämpfer. Walters Kreativität, seine Liebe zum 

Erfinden und sein Gestaltungswille als Ingenieur spiegelten sich in seinen 

Schachprojekten wider; viele seiner Ideen finden sich heute in Ratgebern über gute 

Vereinsarbeit.

Denken wir nur an die unzähligen Initiativen, die er ins Leben gerufen hat:

 Maßgebliche Mitorganisation des Events "Rechts und Links vom Neckar" 

(2001), das mit 4.768 Teilnehmenden ins Guinness-Buch der Rekorde einzog und 

damals das größte Turnier der Welt war.
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 Oder an „Deine Babys": die Stuttgarter Spielemesse und das Kinder- und 

Jugendfestival. Seit 2003 präsentierte sich der Schachverband dort mit einem 

großen Schachstand, den du mit deiner launigen Art zu einem 

Publikumsmagneten machtest. Deine originellen Schachlösewettbewerbe „Matt 

in einem Zug“ sind weit bekannt und haben auch Profis am Stand ins Schwitze 

gebracht. Die offensichtlichsten Züge führten meist nicht zum Ziel. Es wurde 

gerätselt und diskutiert. Ich selbst stand als Junge auch mal vor so einem 

"Einzüger" – da haben wir uns zum ersten Mal getroffen. Und Walter hat mir, wie 

so vielen Menschen, Tipps für den richtigen Zug gegeben.

 Beim ersten Fusionsversuch der Schachverbände Baden und Württemberg 

warst du an vorderster Front aktiv und wie immer an der Zukunft orientiert. 

Auch wenn der Versuch schlussendlich scheiterte, hieltest du stets die 

bilateralen Beziehungen aufrecht, was zur Einführung einer Baden-

Württembergischen Familienmeisterschaft führte. Aktuell gibt es wieder 

Fusionsbestrebungen und vielleicht gelingt es uns ja diesmal, zu vollenden, was 

du vor langer Zeit angefangen hast.

 Du hast bei uns den Regio-Cup und das Promiturnier erfunden und 

erstaunliche Persönlichkeiten aus Industrie, Wissenschaft und Politik ans Brett 

gebracht. Da haben die Promis dann mit Jugendlichen im Duo ein Turnier 

gespielt. Getreu dem Motto „Promi und Kids halten zusammen“

 Als der Breitenschachreferent des DSB plötzlich nicht mehr kandidierte, wurde 

Walter noch während der Mitgliederversammlung per Telefon gefragt, ob er 

kandidieren würde. Damit sein geliebtes Breitenschach nicht brach lag, sprang 

er in die Bresche und sagte zu. Später holte er die Deutsche 

Amateurmeisterschaft, ein Freizeitturnier für seine Württemberg nach Aalen.

 Ein Highlight: Die Bundesgartenschau 2019 in Heilbronn: Über 80 Tage lang 

war Schach dort präsent, auch dank Walter!

 Ehrungen waren Walter wichtig: In den 34 Jahren seiner Amtszeit beim 

Schachverband Württemberg wurden 887 Ehrungen verliehen. Beim DSB führte 
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Walter die Auszeichnung "Verein des Jahres" neu ein, und 2014 wurde ein 

württembergischer Verein damit geehrt. Heute bist du selbst an der Reihe.

All diese Meilensteine und viele mehr haben definiert, was Breitenschach in 

Deutschland heute bedeuten kann. Man kann es auch anders zum Ausdruck bringen: 

Walter Pungartnik ist Mr. Breitenschach.

Ein Vorbild in jeder Hinsicht

Lieber Walter, deine Arbeit begann am ersten Tag nach deiner Wahl 1987 und endete 

am letzten Tag deiner Amtszeit 2021. Du hast gleich mit dem Aufruf zu 

Breitenschachaktionen gestartet und warst bis zuletzt auf der Suche nach einem 

Nachfolger für deinen "Traumjob" und hast am letzten Tag noch eine Laudatio auf den 

damals scheidenden Präsidenten meinen Vorgänger gehalten. Du warst immer mit 

vollem Einsatz und Elan am Start. Halbe Sachen gab es nicht.

Du warst ein Vizepräsident, dem die Menschen wichtig waren. Du bist auf sie 

zugegangen und hast ihnen zugehört – man könnte sagen: volksnah.

Walter ist ein begnadeter Redner und konnte die Leute in seinen Bann ziehen. Beim 

100-jährigen Jubiläum des Verbandes hielt er einen philosophischen Festvortrag 

"Schach als geistige 

Anstrengung", in dem er sich selbst und einen Gast auf der Spielemesse beim 

Schachlösewettbewerb mit österreichischem Dialekt parodierte – urkomisch, denn 

jeder im Saal kannte diese Erfahrung oder hatte sie selbst erlebt.

Als ich 2015 Verbandsspielleiter wurde, durfte ich gemeinsam mit dir arbeiten. Mir 

persönlich war es immer eine Freude; meist hatte ich in dir einen Unterstützer, und so 

haben wir gemeinsam einige Änderungen auf den Weg gebracht, bei denen uns viele 

sagten: "Das schafft ihr nie!" Wir haben es geschafft. Du wusstest aus deinem eigenen 

Amt, wie wichtig es dir persönlich war, Vertrauen zu genießen und frei handeln zu 

dürfen, und konntest dieses Vertrauen auch anderen zukommen lassen. Du hast mal an 

einem Verbandstag gesagt: "Lasst den jungen Mann mal machen. Der weiß schon, was 

er tut, und man muss das auch einfach mal ausprobieren." Diese Aussage war ein 

kleiner Ritterschlag, für den ich dir noch heute dankbar bin. Nun ist dieser junge Mann 

bald vierzig und darf heute diese Rede halten.
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Walter ist überaus zuverlässig, umtriebig, engagiert, loyal und zugleich ein 

Teamplayer. Du hast bei deinen Entwicklungen immer Mut und Haltung bewiesen. Du 

fandest stets Respekt und Anerkennung für die Menschen, auch in kritischen Debatten 

und auch bei anderen Meinungen.

So bist du für viele von uns ein echtes Vorbild geworden. Deine Selbstlosigkeit, deine 

Bereitschaft, Zeit und Energie weit über das normale Maß hinaus zu investieren, haben 

tief beeindruckt. Du hast unzählige Menschen inspiriert, selbst aktiv zu werden, und du 

hast Menschen eine Prägung mitgegeben. Auch mir persönlich.

Die Demokratie gründet sich nach dem Philosophen Montesquieu auf dem Mut und der 

Tugend ihrer Bürger, ___ ihrer inneren Bindung an die Republik und ihrer Bereitschaft, 

sich zu engagieren und mitzuwirken. Du hast dich engagiert ___ und du hast Spuren 

hinterlassen, in deiner Stadt, deinem Bezirk, im Ländle und in ganz Deutschland. Mit 

deiner Arbeit hast du viel für das Schach und zugleich viel für unsere Demokratie getan. 

Wir freuen uns, dass der Bundespräsident unseren Vorschlag aufgegriffen hat und dir 

das Bundesverdienstkreuz verliehen hat.

Wir alle sind dir unendlich dankbar für das, ___ was du für das Schach, ___ aber auch für 

deine Schachfreunde getan und geleistet hast. Wir danken auch deiner Familie, dass sie 

das für dich und für uns mitgetragen und vielleicht manchmal auch ertragen hat. 

Walter, du hast Großes geleistet, und es ist gut geworden. Es ist mir eine Ehre, diesen 

besonderen Moment mit dir feiern zu dürfen.

Wir, deine Schachfreundinnen und Schachfreunde, freuen uns mit dir über diese hohe 

Auszeichnung und Ehre und gratulieren dir recht herzlich!

Seite 5 von 4
Grußwort zur Überreichung des Bundesverdienstkreuzes an Walter Pungartnik


